
Spur für den Aufstieg wieder
aufgenommen
Aligses Volleyballer spielen gegen den TVA Hürth

Lehrte.Die 0:3-Niederlage vor
zwei Wochen beim TK Hannover
hat die Drittliga-Volleyballer der
Sportfreunde (SF) Aligse zwar
ordentlich durchgeschüttelt,
aber offensichtlich auch wach-
gerüttelt, denn im Heimspiel
gegen die Tecklenburger Land
Volleys, kurz Tebu Volleys ge-
nannt, zeigten sie am Sonn-
abend voriger Woche wieder
eine wesentlich stärkere Leis-
tung und kamen so gegen den
Tabellenfünften zu einem ver-
dienten 3:2-Sieg (25:19, 19:25,
28:26, 16:25, 15:9).

Die Tecklenburger zeigten sich
wie schon oft in den Begegnun-
gen mit den Sportfreunden als
äußerst kampfstarkes Team, das
schwer zu bespielen ist. Die rund
130 Zuschauer kamen so in den
Genuss eines abwechslungsrei-
chen Matches, in dem das Pen-
del mal zu Gunsten der Gallier,
mal zu Gunsten der Tebu Volleys
ausschlug. Nach vier Sätzen
stand es 2:2 unentschieden, so
dass die Entscheidung im fünf-
ten Satz fallen musste. Dank der
gegenüber der Vorwoche we-
sentlich verbesserten Annahme
und der wieder erwachten men-
talen Stärke ließen die Gallier
dort nach eigener 8:7 Führung
beim Seitenwechsel anschlie-
ßend nur noch zwei weitere
Punkte der Tebus zu und gewan-
nen so den Tiebreak klar mit
15:9 Punkten. Die Auszeichnun-
gen als MVP, den wertvollsten
Spielern ihrer Teams, erhielt bei
den Tebu Volleys Sebastian Gar-
temann (Silber) und bei den
Sportfreunden Moritz Viemann
(Gold).

Die Sportfreunde führen die
Tabelle nun mit 47 Punkten aus
19 Spielen an, gefolgt vom FCJ
Köln (44 Punkte in 20 Spielen)
und dem USC Braunschweig (44
Punkte in 19 Spielen). An diesem
und am nächsten Wochenende
stehen in der Dritten Liga aus-
schließlich Nachholspiele auf

dem Spielplan, so dass dann alle
Teams vor den beiden finalen
Spieltage am 16. und 23. März
wieder die gleiche Anzahl von
Spielen absolviert haben wer-
den.

Für die SF Aligse steht dabei
heute um 20 Uhr die Begegnung
gegen den TVA Hürth auf dem
Programm. Nach langen Jahren
in der zweiten Bundesliga und
dritten Liga war Hürth vor zwei
Jahren in die Regionalliga abge-
stiegen, konnte aber im letzten
Jahr den sofortigen Wiederauf-
stieg feiern. Allerdings müssen
die Hürther Jungs dem direkten
Wiederabstieg in das Auge se-
hen, denn sie stehen mit nur

acht Punkten aus 18 Spielen auf
dem vorletzten Tabellenplatz
und können die Abstiegszone
nicht mehr verlassen. Nur zwei-
mal gingen sie als Sieger vom
Feld, dabei trotz des bereits fest-
stehenden Abstiegs auch gera-
de am vergangenen Wochenen-
de.

Das hat auch SFA-Coach Ro-
man Feiberg registriert: „Erster
gegen Elfter, das hört sich nach
klarer Sache an, ist es aber nicht.
Ich sehe Hürth stärker es als ihre
Platzierung aussagt und trotz
besiegelten Abstiegs werden sie
die Spiele nicht kampflos herzu-
schenken, die wollen nicht Letz-
ter werden. Es ist ja zudem im-

mer was besonderes gegen den
Tabellenführer anzutreten, da
kann man als sogenannter Un-
derdog befreit aufspielen und
nur gewinnen.“ Von seinem
Team erwartet er heute aber
dennoch den Erfolg, denn „klar,
das ist ein Pflichtsieg, wenn man
den Anspruch hat Meister zu
werden.“ Bisher habe es in die-
ser Saison auch noch kein Geg-
ner geschafft, die Gallier in der
heimischen Halle zu schlagen
und das solle auch weiterhin so
bleiben. Maximilian Ströbl (Knie-
OP), Robin Battermann (Rücken-
probleme) und Tilman Barke
(private Verpflichtung) fallen
heute aus, hinter dem Einsatz

von Marc Prinzhorn steht noch
ein Fragezeichen.

Gespielt wird wieder in der
Halle in der Schlesischen Straße
in Lehrte. Wer eine in der Vorwo-
che beim Spiel gegen die Tebu
Volleys erworbene Eintrittskarte
vorzeigen kann, erhält heute
freienEintritt,Dauerkartenbesit-
zer erhalten eine Wertmarke für
ein Freigetränk oder einen
Snack. Der Spielstand kann im
Ergebnisticker des DVV unter
https://dvv.sams-ticker.de ver-
folgt werden, zudem wird auch
wieder ein Videostream aus der
Halle gesendet, der unter https:/
/www.twitch.tv/sportfreunde-
aligse abgerufen werden kann.

Mit Ritualen zum Erfolg: Volleyball-Herren der SF Aligse. Foto: Sina Spatharakis

LSV verliert gegen den VfL Hameln
Chancenverwertung soll am 9. März besser sein
Lehrte. In der Handball-Oberli-
ga haben die LSV-Herren eine
weitere Niederlage kassiert – die
zweite unnötige und nicht ein-
geplante in Folge. Dem 25:27 in
Duderstadt kam in eigener Halle
ein 28:31 (13:15) gegen den VfL
Hameln hinzu. Dadurch rutschte
der LSV auf Rang sieben ab und
hat den letzten direkten Qualifi-
kationsplatz für die Regionalliga
an die SV Alfeld abgeben müs-
sen. „Wir haben aber alles wei-
ter in der eigenen Hand“, sagte
Trainer Lutz Ewert, der sich si-
cher ist, dass seine Mannschaft
am Ende zum Kreis derer gehö-
ren wird, die im Sommer in die
neue vierte Liga aufrücken.

Beide Kontrahenten traten
mit dem Willen an, Wiedergut-
machung zu betreiben. Lehrte
hatte zuvor beim Tabellenelften
verloren, Hameln gegen das
Schlusslicht SG Börde Handball
zu Hause eine empfindliche
26:36-Klatsche kassiert. Nach
ausgeglichenen ersten 20 Minu-
ten (9:9) konnten sich die Gäste
einen ersten Vorteil erspielen

und eine knappe Führung mit in
die Halbzeitpause nehmen. Die
hielt aber nicht lange, weil Louis
Ewert drei Minuten nach Wie-
deranpfiff zum 16:16 ausglich.

Als Yannik Wildt drei Zeiger-
umdrehungen später zum 18:18
einwarf, begann die beste Zeit
der Hausherren. „Wir kommen
gut aus der Pause und spielen

richtig guten Handball“, lobte
der Coach. Der Lohn waren fünf
Tore hintereinander, die den LSV
in der 40. Minute auf 23:18 da-
vonziehen ließen. „Das Momen-

tum lag klar auf unserer Seite“,
sagte Lutz Ewert. „Wir spielen
auch weiterhin ordentlich, ma-
chen aber die Tore nicht mehr.“

Als der VfL auf 22:24 verkürz-
te, kam es aus Ewerts Sicht zur
Schlüsselszene: Tobias Ratsch
und Wildt scheiterten innerhalb
von nicht einmal anderthalb Mi-
nuten mit zwei Strafwürfen. Ha-
meln nahm die Geschenke an,
glich kurz darauf nicht nur aus,
sondern drehte nach 56 Minu-
ten die Partie – und nahm beide
Punkte mit an die Weser.

„Wir haben dem VfL eine Brü-
cke gebaut, und er ist dankend
rübergegangen“, so Lutz Ewert.
Dabei waren es nicht nur die ver-
gebenen Siebenmeter – von ins-
gesamt elf Strafwürfen verwan-
delte der LSV nur sieben. Es wa-
ren auch zu viele weitere klare
Möglichkeiten, die die Gastge-
ber ungenutzt ließen. „Den Tor-
abschluss müssen wir wohl zum
Trainingsschwerpunkt ma-
chen“, sagte der Coach. Die
nächste Partie in Fallersleben fin-
det erst am 9. März statt.

Der Lehrter Maximilian Mäkel (in Blau) setzt sich gegen Luca Willmer durch. Foto: Michael Plümer

Funktionstraining lindert Probleme
sievershausen. Der TSV 03
Sievershausen baut sein Ange-
bot im Gesundheitssport immer
mehr aus und bietet nun neben
dem Reha-Sport auch Funk-
tionstraining an. Eine Mitglied-
schaft ist für die Teilnahme keine
Voraussetzung. Die Kurse mit
einer lizensierten Übungsleite-
rin in der gemütlichen Walter-
Kolb-Turnhalle in Sievershausen
laufen über zwölf Monate und
werden nach ärztlicher Verord-
nung von den Krankenkassen
gezahlt. Ein Übungseinheit in

Funktionstraining richtet sich
gezielt auf bestimmte Körperre-
gionen. Dabei enthält das Funk-
tionstraining Übungen in Form
von Krankengymnastik und Er-
gotherapie zur Behandlung der
betroffenen Muskeln und Ge-
lenke. Empfohlenwirddas Funk-
tionstraining in der Regel bei
Problemen der Stütz- und Bewe-
gungsorgane, so etwa bei
krankheitsbedingten Einschrän-
kungen oder auch entzündli-
chen Veränderungen, wie es bei
Rheuma und Osteoporose der

der betroffenen Organsysteme
und Körperpartien zu lindern
und Verschlechterungen hinaus-
zuzögern. Gleichzeitig tragen die
Übungen zu einer Verbesserung
des Bewegungsapparates bei
und steigern die Mobilität zur
Krankheitsbewältigung.

Das Funktionstraining ergänzt
sinnvoll der ebenfalls beim TSV
03 Sievershausen angebotene
Reha-Sport, der ab März don-
nerstags von 19 bis 19.45 Uhr
trainiert wird. Hilfe zur Selbsthilfe
bieten – das ist ein wichtiges Ziel

lung. So soll die Eigenverantwor-
tung der Teilnehmer gestärkt
werden. Ein wichtiger Aspekt be-
steht darin, die Teilnehmer zu
motivieren, auch nach dem ver-
ordneten Rehasport und den
Übungen der Funktionstherapie
weiter Sport zu treiben und auf
ihre Gesundheit zu achten. Auch
die gruppendynamischen Effek-
te des Rehasports und des Funk-
tionssports sind nicht zu unter-
schätzen, wie etwa der Aus-
tausch mit anderen Betroffenen.
Dadurch werden das Selbstbe-

des Sievershäuser Sportvereins
sind montags um 8.30 Uhr „Ge-
sundheitssport am Vormittag“,
dienstags um 19 Uhr „Yoga“,
mittwochs um 8 Uhr „Die Früh-
aktiven“, mittwochs um 18 Uhr
„Body Workout“ und donners-
tags um 18 Uhr „Gesundheits-
sport“.

Weitere Infos sind bei der Spar-
tenleiterin für Gesundheitssport
im TSV 03 Sievershausen, Edith
Rambow, unter der Telefonnum-
mer (05175) 95 33 72 (abends)
oder unter der E-Mail-Adressee-

Angebot
gültig bis
08.03.24

COUPON DER WOCHE

17.99

15.-
Blu-Ray –
The Marvels
• FSK: 12

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle

✁

LammkeuleLammkeule
aus Neuseeland, vorgegart
mit grünen Bohnen, Kartoffelgratin

und Dattel-Rosmarinsauce

für ca. 5-6 Personen54,9054,90

3 Tageim VorausBestellen!

Im OFen
fertig
garen

% SONDERANGEBOTE %
gültig vom 04.03. - 09.03.2024

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

Pfefferbraten 100g 0,69
Schweineschnitzel Oberschale 100g 0,79
Cordon bleu 100g 1,29
Schweinefiletpfanne 100g 1,49
KrakauerWürstchen Pckg. 4,99
Bierschinken 100g 1,69

Kinderschuh-Spezialist

2023 / 2024
weitere Informationen auf wms-schuh.de

Wir messen
Kinderfüße!

Patti
Gr. 22-26

79,95 €

10.3.

Zusätzlich zur gedruckten Zeitung bieten wir Ihnen
jetzt auch unsere Online-Ausgaben im Internet an!

Jetzt in unserem
Online ServiceCenter:

Ihr als E-Paper

Klicken
Sie sich ein!

www.burgdorfer-nachrichten.de

www.burgwedeler-nachrichten.de

www.lehrter-nachrichten.de

7542701_002624

8244201_002624

3991601_002624

2 LEHRTE SONNABEND, 2. MÄRZ 2024


